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Opponitz : Sonntagberg – 6:0 (2:0) 
2. Klasse Ybbstal, 9. Runde, 14.10.2017, 15:30 Uhr, Opponitz 

 

Aufstellung: E. Grubhofer –A. Plank, M. Kropik, C. Wagner (82‘ S. Stockinger), D. Scheuch – P. 

Dautinger (52‘ S. Mikic), A. Cinar, M. Wagner, R. Penesic – B. Mikic, M. Polacek (66‘ C. Hochwallner) 

Schiedsrichter: C. Stefanescu 

Torfolge: 1:0 (3‘), 2:0 (40‘), 3:0 (50‘), 4:0 (53‘), 5:0 (61‘), 6:0 (69‘) 

Karten:  Gelb: C. Wagner (16‘), Dautinger (40‘), Penesic (60‘), B. Mikic (61‘) 

 

 

FC Sonntagberg schlittert in Debakel 

 

Nach der bitteren, jedoch aufgrund der schlechten 2. Halbzeit, verdienten Niederlage gegen Ertl, musste 

man heute die Reise nach Opponitz antreten. Die Platzverhältnisse waren miserabel, eigentlich 

unbespielbar, aber für beide Mannschaften halt gleich. 

 

Das Spiel begann für den FCS denkbar schlecht. In Minute 3 rasierte Plank am 5er den Ball und servierte 

Opponitz dadurch das 1:0. Opponitz begann sehr druckvoll und dominierte die ersten Minuten. 

Sonntagberg-Goalie Grubhofer hielt mit einer Glanzparade in Minute 7 seine Mannen noch im Spiel. 

Schön langsam kam der FC Sonntagberg besser ins Spiel. Im Mittelfeld gewann man endlich 

Zweikämpfe und dadurch hatte man die erste Chance auf ein Tor. B. Mikic setzte sich im Strafraum 

durch, traf aus spitzem Winkel allerdings das Tor nicht (18'). In Minute 25 hatte der FCS einen Freistoß 

aus 25m. B. Mikic trat an, der Goalie fischte den Ball aber aus dem Kreuzeck und hielt die Null fest. Nur 

7 Minuten später traf Plank nach Penesic Flanke leider nicht das Tor. Das 2:0 für Opponitz entstand dann 

wieder aus einem kapitalen Fehler in der Sonntagberg Abwehr. So ging man mit einem 2:0 Rückstand in 

die Kabinen. 

 

Danach folgte die schlechteste Halbzeit der heurigen Saison. Binnen 15 Minuten kassierte man 3 Treffer 

und das Debakel nahm seinen Lauf. Der Schiedsrichter schien in diesem Spiel auch überfordert zu sein. 

Bereits in Hälfte 1 übersah er zahlreiche Fouls der Heimelf und die Gäste aus Sonntagberg spielten dann 

mit den gleichen Karten. Die Abseitsregel dürfte der Schiedsrichter auch neu auslegen. Sobald mehr als 3 

Spieler im Abseits sind, zählt es nicht mehr. Offensiv war man da bereits abgemeldet und die defensive 

Arbeit im Mittelfeld existierte nicht mehr. Einfach nur zum schämen - einige Spieler kamen in Hälfte 2 

auf keine 1000m Laufleistung. Zum Schluss kassierte man noch ein Tor und durfte eigentlich mit dem 6:0 

auch noch glücklich sein. 

 

6:0...der erste Satz geht also an Opponitz. Halt - Moment, falsche Sportart. Bei so einer Leistung in Hälfte 

2 fehlen mir fast die Worte. Sollte es bis zum Winter nicht besser werden, muss man sich auf Seiten des 

FC Sonntagberg überlegen, welchen Weg man in Zukunft gehen will. 

 

Das Spiel der U23 gewann der FC Sonntagberg mit 4:2. Gespielt wurde, aufgrund der schlechten 

Platzverhältnisse in Opponitz, um 10:30 Uhr in Hilm. Der Lauf hält also an - weiter so Jungs. 

Torschützen: 3x Rumpl und Stockner. 

 

Voller Freude haben wir die Nachricht über die Geburt Eures Kindes vernommen. 

Herzliche Gratulation, verbunden mit dem Wunsch für eine schöne gemeinsame Zukunft! 

Liebe Gabi, lieber Robert, lieber Fabian, wir wünschen euch alles Gute. 
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Die nächste Runde: 
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